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Zum Tag der Gründung der Deutschen Demokratischen 

Republik am 7. Oktober 1949 (ab 1950 Nationalfeiertag) 

Es ist eine Tatsache 
 

„Lass es“, sagte Brigitte, „das kann als eine Provokation aufgefasst werden, und uns Le-

ser kosten.“ 

„Es ist eine Tatsache“, meinte ich, „und es gibt ein chinesisches Sprichwort, das da lau-

tet: Man muss stets die Wahrheit in den Tatschen suchen.“ 

„Na dann“ sagte sie…“ 
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Es lebe und gedeihe das friedliebende Deutschland! 
 

Telegramm an den Präsidenten der Deutschen Demokratischen Republik, Wilhelm Pieck, 

und an den Ministerpräsidenten der Deutschen Demokratischen Republik, Otto Grote-

wohl, anlässlich der Gründung der Deutschen Demokratischen Republik. 

 

13. Oktober 1949 

 

 

An den Präsidenten der Deutschen Demokratischen Republik, 

Herrn Wilhelm Pieck 

An den Ministerpräsidenten der Regierung der Deutschen Demokratischen Re-

publik, 

Herrn Otto Grotewohl 

 

Gestatten Sie mir, Sie und in Ihrer Person das deut-

sche Volk anlässlich der Gründung der Deutschen 

Demokratischen Republik und Ihrer Wahl zum Präsi-

denten und zum Ministerpräsidenten der Deutschen 

Demokratischen Republik zu beglückwünschen. 

 

Die Gründung der Deutschen Demokratischen fried-

liebenden Republik ist ein Wendepunkt in der Ge-

schichte Europas. Es unterliegt keinem Zweifel, dass 

die Existenz eines friedliebenden demokratischen 

Deutschland neben dem Bestehen der friedliebenden 

Sowjetunion die Möglichkeit neuer Kriege in Europa 

ausschließt, dem Blutvergießen in Europa ein Ende 

macht und die Knechtung der europäischen Länder 

durch die Weltimperialisten unmöglich macht. 

 

Die Erfahrung des letzten Krieges hat gezeigt, dass das deutsche und das sowjetische 

Volk in diesem Kriege die größten Opfer gebracht haben, dass diese beiden Völker die 

größten Potenzen in Europa zur Vollbringung großer Aktionen von Weltbedeutung besit-

zen. Wenn diese beiden Völker die Entschlossenheit an den Tag legen werden, für den 

Frieden mit der gleichen Anspannung ihrer Kräfte zu kämpfen, mit der sie den Krieg 

führten, so kann man den Frieden in Europa für gesichert halten. 

 

Wenn Sie so den Grundstein für ein einheitliches, demokratisches und friedliebendes 

Deutschland legen, vollbringen Sie gleichzeitig ein großes Werk für ganz Europa, indem 

Sie ihm einen festen Frieden gewährleisten. 
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Sie brauchen nicht daran zu zweifeln, dass Sie, wenn Sie diesen Weg einschlagen und 

den Frieden festigen, eine große Sympathie und aktive Unterstützung aller Völker der 

Welt finden werden, darunter auch des amerikanischen, englischen, französischen, pol-

nischen, tschechoslowakischen, italienischen Volkes, schon gar nicht zu reden vom fried-

liebenden Sowjetvolk. 

 

Ich wünsche Ihnen Erfolg auf diesem neuen glorreichen Wege. 

 

Es lebe und gedeihe das einheitliche, unabhängige, demokratische, friedliebende 

Deutschland! 

 

J.W. Stalin 

 

(Stalin, J.W.: Werke, Band 15, Dortmund 1979, S.146) 

 

In eigener Sache 
Seit Kurzem versenden wir unser „rotinfo sonneberg“ auch per Post an Freunde und Ge-
nossen, die keinen Internetanschluss besitzen. Dadurch entstehen uns Druck- und Por-

tokosten. Deshalb sind uns Spenden willkommen. 

Spendenkonto: Reiner Kotulla, IBAN:  DE53 5155 0035 0027 3107 88 
  

 
Alle Ausgaben des rotinfo sonneberg hier im Archiv: 

 

https://thueringen.dkp.de/rotinfo-sonneberg/ 

 

 

Weitere Informationen finden sich auf den Webseiten 

 der Wochenzeitung „unsere Zeit“ 

http://www.unsere-zeit.de/ 

 

 

Impressum  
rotinfo sonneberg, Hrsg.: DKP-Grundorganisation Sonneberg, Karlstraße 33, 96515 Son-

neberg. V.i.S.d.P: Brigitte Dornheim, Reiner Kotulla. Erscheint unregelmäßig.  

Leserbriefe, Anfragen, Artikelvorschläge (bis 3000 Zeichen mit Leerzeichen) an:  

E-Mail: rotinfo-sonneberg.de oder reiner.kotulla@t-online.de  

 

Wenn Du uns schreibst „Bitte nehmt mich aus dem, bzw. in den Verteiler“, 

kommen wir dem sofort nach. 

https://thueringen.dkp.de/rotinfo-sonneberg/
http://www.unsere-zeit.de/

